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SKalkleſches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Lalteſ gen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
0 Pfg mehr

Ausgabe ohne Humor Blätter Mk 50
B mit den Hum Blättern 10viertetzährlich außer Beſtellgeld

reis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80 PReklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach nen

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

ür

Die heutige M Nummer nmfaſzt zt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer tritt am 23 d M
Mittelmeerreiſe an

nachmittags von Cuxhaven aus die

Auf ein Huldigr mgstelegramm der Teilnehmer am erſten deutſchen

Studententag hat der Kaiſer ein bemerkenswertes Antworttelegramm
geſandt

Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat die Vorlage betr Friedens
präſenzſtärke des Heeres angenommen

Am 28 März tritt ein preußiſcher Bergarbeiter Kongreß zuſammen

Der Rückzug der Ruſſen nach Norden wird unter weiteren großen
Verluſten fortgeſetzt Jn Petersburg wurde beſchloſſen drei weitere
Armeekorps zu mobiliſieren

Bei dem Brande eines Mietshauſes in Newyork kamen gegen 30 Per
ſonen in den Flammen um

Der Rat zum Friedensſchluß
Halle 15 März

Der von allen Seiten an Rußland gerichtete Rat Frieden
zu ſchließen oder richtiger um die Friedensbedingungen Japans zu bitten
iſt das Beſchäwendſte was einer Großmacht begegnen kann ſchlimmer

noch als das Unterliegen zu Waſſer und zu Lande Man erteilt ja doch
den Rat nicht etwa weil man Rußland vor weiterem Schaden bewahrt
ſehen möchte ſondern weil man der Ueberzeugung iſt Rußland könne
unter keinen Umſtänden die Scharte auswetzen Das militärisch zahlungs
unfähige Zarenreich ſoll den Konkurs anmelden Die Zuſchauer dieſes
blutigen Krieges ſind der einmütigen Anſicht daß er als ein ſür Rußland
verlorener zu betrachten ſei Die Welt hat von dem Vorſatz Rußlands

Größte Abonnentenzahl

eneral

Deutſchland von

Donnerstag 16 März 1905

Halle und den Saalkreis e
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

17 Jabhrgang

Frankreich zugeſchn jworenen fürchte lichen Rache Die
Japaner werden ſelbſtverſtändlich derartige Vedmwngen ſtellen daß Ruß

land für eine lange Reihe von Jahren die Luſt und die Kraft zu Aben
teuern vergeht Dazu zählt eine gewaltige Kriegsentſchädigung Dieſe kann
nur auf dem Wege einer Anleihe im Auslande gedeckt werden Der Miß
erfolg des Verſuches in e eine neue Kriegsanleihe aufzunehmen
liegt heute klar zu Tage s konnte keine Verſtändigung erzielt werden
zwiſchen den Delegierten der franzöſiſchen Bankinſtitnte und dem ruſſiſchen
Finanzminiſter ſo meldet in dürren
Paris Das heißt die franzöſiſchen
Forderungen geſtellt daß ſelbſt unter
keit die ruſſiſche Regierung darauf nicht

aus
J nhbe

uunr

offiziöſe Drahtc Drahto J J vBanken haben ſo ungemeſſen

dem Druck der bitteren Notwendig
eingehen konnte Oder die

Worten der

ruriiſdruſſiſche

Regierung würde bei einem ſo verzweifelten Geſchäft ihren Kredit heillos
kompromittieren Vermutlich haben die franzöſiſchen Banken einen Winkvon Herrn Delcaſſé gekommen die Bedingungen zu überſchrauben Es iſt

das einzige Mittel Rußland zum Friedensſchluß zu zwingen Mit dem
Erlös der bisherigen Anleihen laſſen ſich große Sprünge nicht
mehr machen über die Summen iſt zum eerheblichſten Teil
verfügt Jnnere Anleihen ſind wie ein Tropfen auf den
heißen Stein und die Rubelpreſſe darf auch nicht mehr in Bewegung
geſetzt werden icherlich haben die franzöſiſchen Banken ihre Bereitwilligkeit zu etſennen gegeben an einer Anleihe zur Deckung der Kriegs

entſchädigung ſich zu beteiligen Dieſe Anleihe ganz zu übernehmen wird
ausgeſchloſſen ſein bei der zu erwartenden Höhe Da wird Rußland

3 18 in Re t je mitdes deutſchen Kapitals in Betracht ziehen müſſen

irlich undenkbar daß deutſche
wieder die Mitwirkung

Der Fall iſt nati Finanzhäufinter welchen Bedingungen nochmals eine ruſſiſche Kriegsanleihe ver

mitteln Erhält Rußland nirgends Geld zur Fortführung des Krieges ſo
wird es in ein paar Wochen fertig ſein Das liegt unbedingt im
Intereſſe der Gläubiger Rußlands Jn Paris beginnt ſo depeſchierte
geſtern abend der Korreſpondent der Voſſ Ztg eine heftige Bewegung
gegen jede neue Ruſſenanleihe Eine Aufſehen erregende Studie der
Revue führt aus Frankreich könne ſeine Rußland geliehenen neun

Milliarden nur dann retten wenn es keinen Pfennig mehr zur Fortſetzung
des Krieges gebe Ein Ruſſenkrach würde nicht nur Hunderttauſende zu
grunde richten ſondern auch die Republik wegfegen Retten was zu

Wöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche e und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43 000

Halleſche Reueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

ilhelm Teske Po k Theater Feuilleton
Theodor Bach Ha idel und Zoltswirtichafo

a re 5ſämtlich in Sale g S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dahritzſtraßey Trepbe R
Sprech ſtunde 4 Uhr nachmittags

Schrift VerbdindlichkeitFür Rückgabe unverlangter tücke keine

R 6 Diner Milhbe l 3 rKultusminiſterium Althe iſt von Kaiſer Wilhelm eingeladen worden an
der Reiſe tei lzunehmen Ferner iſt der deutſche Geſandte Kopenhagen
Legationsrat von Schoen dazu eingeladen Jn Kiel eingetroffenen
Nachrichte lge hatte die Hohenzollern auf der Fahrt nach Genna
meiſt ſchweres Weuter unter dem namentlich das Beglettſchiff Sleipner
zu leiden hatte deſſen ſämtliche Boote beſchädigt ſind Es mußte ſofort
ins Dock ge hen

h F W r v 4 rAn e n der in Eiſenach erfolgten Konſtituierung

P 9 o G ddes Verb e deut t hulen he o Ke den Zeil
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Mo u R f d v n w101 4 E 1 e 94 bP M f f p J IWer y Varubder Ute le3 in D da of n zuEinmütigkeit daß die bekannten E ffe in Hannover ſchar mißbilligen

g DA Ia De W r9 9 9 53 W 9ſeien Nach lebhafter Diskuſſion fand eine Reſolution ſtin ge An

ahn die 4 da 53 ürchen tnahme J X da der 1 i 1 nrn ver rin n r 9 n T 2Hwannor r un l l b t t u 1 J c nS 84 J ere e 5 r Fder Studterenden vorgelommen jſelten Wenn e zum großen Teil

mirt J s lä o z wokl 3 gkfwirkungslos geblieben ſeien ſo ſei dies der beiſpielloſen Einigkeit und

n 4 f Tmuſterqu Je ing ha anunnbver zu danken Ver

pyrte J die S r r d Jelfle 1 J J dal daß dieB t e al e be e g dr v dr Sgewun n nN es D 0 v te L AJ 9 l ff im

r d 9 9 lgt4 d W a 144 dvon J P ten 1 t tact im uen igum von da us di rliche Ausſicht auf den Golf zu genießen Ein

B der rer PRei l Teſd beſchsdBauer der fuürchtete daß die reiſender ihm Feld beſchadigen
würden ſtürzte ſich auf ſie und bedrohte ſie mit der Ulnter dem

Z M v t t o MSchutz der Poliziſten und ſeines inken langte der Punz un
verſehrt nach Neapel zurück

Jn der
Dienstag die zweite

3 da erf milienn We a a 2ommiſſion des ReichstagsBudgetrk i begann am13 53Beratung der Vorlage über die Friedenspräſenzdes Heeres Zu s 2 wurde ein Antrag des Abg Freiterin
v Richthofen konf angenommen daß die zehn Es tadrons vom 1 April

1 6 t W er nan hre 2 Meer 81910 bis zum Schluß des Rechnungsjahres alſo nicht des Rechnungs
e irrtgehört nochmals 400000 Mann einzuſetzen ſie kennt das pathetiſche Wort retten iſt zu dieſer kühlen jede Sentimentalität abſtreifenden Auffaſſung jahres 19 wie der Antrag des Ze uns wollte gebildet werden Auch

des Zaren von der Opferung des letzten Mannes und des letzten Rubels ſind alſo die ehedem ſo begeiſterten Ruſſenſchwärmer gelangt die vor Ent J e angen men d Sorhennnn rn e n Tag
und trotzdem ſieht ſie mit n äußerſten Unglauben die weiteren Vor zücken außer ſich waren über ein gnädiges Wort aus Petersburg David u ter durch i ith andwer te getroff n ſein ſollen

reitungen 400000 Mann in den Krieg ſchicken wollen und ſie an Ort ſ Hanſemann s berühmtes Wort daß in Geldſachen die Gemütli hkeit a Hierauf begann di tut C ir die Verwaltung des Reichs
Stelle haben mit allen nötigen Mitteln zur Verpflegung das iſt höre iſt ſelten draſtiſcher illuſtriert worden eere dem m K re

weierlei Für die Ausführung der kühnen Jdee fehlen vor allem die 5 Die Germania h s R e da t KonſiſtoriumTransportmittel Der eingleiſigen Bahn nach der Mandpdſchurei ſelbſt à liti ſch U b ſicht a a e v erſt de tenn ſie dauernd unverſehrt und betriebsfähig gehalten werden könnte iſt oliri je d e er o St v n K r md da h üerr
ht einmal die Beförderung der erforderlichen Lebensmittel für ein ſolches Deutſches Reich Etheb t i m gen

heer tun Nur eine einzige Stimme ließ ſich bis zum Fall Berlin 14 Mär Hofnachrichten Heute morgen unter wärtig Verhandlung hen Katholik tigenidens zu Gunſten Rußlands und einer tapferen Fortführung des Krieges nahm der Kaiſer einen Spaziergang und hörte daun die re Fortgaug c r n d
rnehmen Sie kam aus dem Pariſer Temps d n ten Organ des Coefs des Militärka t h nd d 7 o M wiraluasea t e We an hen nd dem m rüb K r nig
iniſters des Auswärtigen Deleaßf Nunmehr hat aber hege Später nahm der Monar 8 militäriſche eldungen entgegen S Der on v a gäiniſters des Auswärtigen Velcaſſe eunn hat aber auch der Temps die Kaiſer wird am 23 ds Mts nachmittags von Kuxhaven aus die eine i nie De

Hoffnung an Rußlands ſchließlichen Erfolg aufgegeben Er ſchließt ſich dem Mittelmeerreiſe antreten Die Fahrt geht zunächſt ohne Unterbrechung kann

Friedensrat an ſelbſt wenn die japaniſchen Bedingungen hart ausfallen bis a p h Zu e e Ronee der Aale D W n e u n Wer u 9 e ſie h n
r du m h e en re daß e a Dafen dencht l h h t vbllerrecheit h n F ager im le M o ntignoſo Das Ergebnis der

tußland in Zukunft beſſer vorbereitet Vergeltung an Japan üben könne Zur Mittelmeerreiſe des Kaiſers liegen in Ergänzung einer Ausführungen iſt Zuſtändig iſt das italieniſche Gericht dasNun mit der Revanche wird es ſo gute Wege haben wie mit der Notiz an anderer Stelle noch folgende Meldungen vor Der Direktor im aber deutſches Recht anzuwenden hat Die Rechtsverwirklichung

Die Erben von Ravenſtein wenig bekümmert um die endliche an e Depot Geheimnis und es mußte alles verſucht werden ihn der
4 S ſcheines als handele es ſich nicht um Millionen Taler ſondern kleinen Frau zu entreißen Dieſe zeigte ſich jedoch geriebener
Roman von Ludwig Habicht um Rechenpfennige und ſobald er mit ihnen zuſammentraf als Braumüller erwartet hatte und ſie wich jedem Verſuche

43 Fortſetzung Nachdruck verboten und dieſe Dinge zur Sprache brachte konnte er ſicher ſein j aus ſie zum Sprechen zu bringe T Kommerzienrat
Klaudia ſchüttelte den Kopf aber ſie mochte den Vater daß er von ſeiner Couſine nur ausgelacht und verſpottet ſah bald ein daß er hier weit weniger etwas e konnte

nicht weiter reizen doch im ſtillen war ſie feſt davon überzeugt wurde Mit ſolchen Leuten war ja garnicht ernſthaft zu als ſein Sohn und als beide allein waren begann der alte
daß ſie doch recht gehabt denn ſeit jenem Tage an welchem der verkehren Alwin hielt ſeine Verwandten einfach für uner Herr ſogleich in ſeiner lebhaften Weiſe
rieſige Affe von ihrer Kugel erreicht worden war es mit allem hörte Narren obwohl er ſich hütete ſeine heimlichen Gedanken Jch ſehe ſchon hier richte ich nichts aus hier muß ich
Geiſterſpuk im Schloſſe völlig zu Ende auch jene heftigen irgend einmal durchſchimmern zu laſſen er hatte W udia mich allein auf Deine Klugheit verlaſſen u vin dazuSchläge und Jammerlaute die alle in Schrecken geſetzt hatten fürchten gelernt Frau Reuſchler dagegen nahm an ſeinen nur die Achſeln zuckte fuhr der Vater eifrig fort Es hilft
waren verſtummt Mit dem Tode des Affen hatten alſo auch eifrigen Nachforſchungen den lebhafteſten Anteil und un ilen nichts Du mußt ihr ein bißchen den Hof machen ein wenig

die unterirdiſchen Geiſter ihr Unweſen eingeſtellt entſchlüpfte ihr ſogar ein Wort das Alwin zu dem Schluß den Zärtlichen ſpielen das wird die kleine ſchlaue Perſon am
Welcher Zuſammenhang zwiſchen dem Affen und jenem brachte ſie müſſe in dieſe Angelegenheit tiefer eingeweiht eheſten zum Reden bringen dere

geheimnisvollen Lärm der aus dem Kamin gedrungen war ſein als ſie ſich merken laſſe ſobald er jedoch mit weiteren Alwin verzog anfangs ſein hübſches glattes Geſicht zu
beſtand blieb freilich noch immer ein Rätſel aber Klaudia Fragen in ſie eindrang ſuchte ſie jedesmal auszuweichen und einer Grimaſſe um anzudeuten daß dieſer Rat wenig nach
war die letzte die ſich darüber den Kopf zerbrach ſie hatte ſie erklärte ſcheu und ängſtlich daß ſie von gar nichts wiſſe ſeinem Geſchmack ſei aber nach kurzer Ueberlegung entgegnete
ja den Triumph daß ſie den böſen Geiſt der alle in die Flucht Alwin hatte ſeinem Vater verſprechen müſſen von dem er in ſeiner gewohnten kecken Weiſe Du haſt recht es wird

Stande der Sache täglich Bericht zu erſtatten er konnte nur mir nichts anderes übrig bleiben ich werde in den ſaurengeſchlagen glücklich gebannt und daß es in dem alten Schloſſe
wieder völlig ſtill geworden war und auch der Oberſt ſann
nicht lange über dies letzte Geheimnis nach er war es viel
zu ſehr gewöhnt der Gegenwart zu leben und ſich von den
Anſchauungen ſeiner Tochter beherrſchen zu laſſen

Seitdem Klaudia die Spukgeiſter ausgetrieben hatte ſchien
ſie noch übermütiger geworden zu ſein und Alwin begann
ſeine Couſine förmlich zu fürchten er wich ihr aus ſoviel er
vermochte und er nahm jetzt gern zu Frau Reuſchler ſeine
Zuflucht Die vielen Vorzüge der kleinen Frau lernte er
immer mehr würdigen und ſchätzen ſie war nicht nur eine
ausgezeichnete Köchin die ihm ſeine Lieblingsgerichte in einer
Vollendung bereitete wie er ſie noch gar nicht genoſſen hatte
ſie blieb auch ſtets freundlich und gefällig er mochte noch ſo
viel kleine Dienſte von ihr fordern ſie zeigte ſich niemals
verdroſſen und übellaunig und ſie war die einzige die auf
eine Sache einging die ihn allein beſchäftigte die wichtige
Erbſchaftsangelegenheit Der Oberſt und Klaudia waren ſo

daß bisher ſeine eifrigſten Nachforſchungen
aber als er ihm ſeine Vermutung mitteilte

hielt der Kommerzienrat dieſe Nachricht für ſo wichtig daß er
ſelbſt ſofort noch einmal nach Ravenſtein aufbrach um die
Angelegenheit mit ſeinem Sohne zu beſprechen und weiter zu
verfolgen Alwin war doch ein ſchlauer geriebener Junge un
jetzt ſicher auf der rechten Spur Ja warum hatte er nicht
auch ſogleich an die Frau Reuſchler gedacht ſie mußte in
die Geſchichte eingeweiht ſein wahrſcheinlich durch ihren Mann
der ſo viele Jahre Kammerdiener des Oheims geweſen und
deſſen plötzliches Verſchwinden nach dem Tode des Barons
ohnehin ſehr verdächtig blieb Wer konnte wiſſen ob nicht
der freche Patron den Depotſchein geſtohlen hatte um nun den
Verſuch zu machen ſich in den Beſitz der Millionen zu bringen

vielleicht ließ dann der Menſch ſeine Gattin nachkommen
wenn ihm wirklich der kühne Streich gelungen war

Alwin hatte recht hier lag der Schlüſſel zu

immer wiederholen
vergeblich geweſen

dem

Apfel beißen müſſen
Ach er iſt gar nicht ſo ſauer das hübſche runde Weibcher

könnte mir ſelbſt gefallen
Willſt Du

Braumüller
2 We r thern ehren 2Das h 141 ernehmen

9 voll m R l 9 nnun hell auf Jch wollte es ſchon
wenn ich noch jung wäre aber ich könnte ſo ſchlau und vor
ſichtig ſein wie der größte Diplomat und ich würde mit meinen
weißen Haaren nichts ſchaffen da muß man ein ſo ſchmucker
junger Kerl ſein wie Du und der alte Herr blickte wieder
einmal voll Vaterſtolz auf ſeinen Jüngſtgeborenen

Dann bleibt mir nichts anderes übrig ich will mein Heil
verſuchen entgegnete Alwin mit einem Seufzer der nicht ganz
ehrlich war er ſagte ſich ſelbſt daß die zu übernehmende Rollet

nicht ſo viel Unangenehmes hatte als er ſeinen Vater glauben
machen wollte Frau Reuſchler fing bereits an ſein Gefallen zu
erregen ſie ſah in ihrer ein fachen aber höchſt ſauberen Kleidung

mit ihrer blendend weißen Schürze und ihrem etwas koketten



Seile Vonnersktag
kann freilich in der einfachſten Weiſe vereitelt werden indem die Gräfin
fobald die Sache anhängig wird den Staub Jtaliens von ihren Füßen
ſchüttelt Jn jedem anderen Lande würden dann dieſelben Fragen des
internationalen Privatrechts unter einem anderen Geſichtswinkel wieder
auftauchen Ob angeſichts dieſer Gefahr der Rechtsvereitelung die italieniſche
Staatsgewalt durch Gericht oder Polizei vorläufige Sicherungsmaßregeln
treffen will wird weſentlich eine Frage des Ermeſſens ſein Dem
L wird aus Dresden gemeldet Die Vertretung des Königs in

der Angelegenheit der Gräfin Montignoſo ruht in den Händen des Juſtiz
miniſters Dr Otto Die Gräfin läßt ſich zur Zeit durch fünf Rechts
anwälte vertreten Daß der ſächſiſche Hof die Herausgabe der kleinen
Prinzeſſin Anna Monika Pia auf gütlichem Wege erreichen wird
erſcheint nicht zweifelhaft wenn auch der Termin der Auslieferung zur Zeit
noch nicht abzuſehen iſt

Für den preußiſchen Bergarbeiter Kongreß der am
28 März zuſammentritt iſt folgende Tagesordnung feſtgeſetzt 1 Die
Berggeſetzgebung im allgemeinen Referent Reichstagsabgeordueter Otto
Hue 2 Die Geſetznovelle über die Zechenſtillelegung Referent Bergmann
Hermann Köſter 3 Die Geſetzuovelle über die Bergarbeiterverhältniſſe
Referenten ſind die Beraleute Fritz Husmann Johann Effert Karl Kuhne
Bernhard Hammacher Joſef Regulski Die Genannten ſind faſt ſämtlich
Mitglieder der Siebener Kommiſſion Ueber die Reform des Knappſchafts
weſens wird Reichstagsabgeordneter Hermann Sachſe und über die Novelle
zur Arbeitsordnung Bergmann Heinrich Hanſemann referieren

Rußland
Der Mörder des Großfürſten Sergins

Ein Petersburger Mitarbeiter der Tägl Rundſch ſchreibt Alſo
ein Fürſt Obolenski ſoll das Attentat auf den Großfürſten
Sergius verübt haben So weiß Frau Fama zu melden das
Gerücht wird feinen Weg wohl auch in die Preſſe des europäiſchen Weſtens
gefunden haben Jch weiß nicht was Wahres an der Erzählung iſt eine
Beſtätigung habe ich nicht erlangen können Die Verwaltung behauptet
einſtweilen noch nichts genaueres über die myſteriöſe Perſönlichkeit ermittelt
zu haben und das Wenige was feſtgeſtellt ſei im Intereſſe der Unter
ſuchung nicht bekannt geben zu können Jm übrigen möge ich mir das
Bild des Mörders anſehen ich könne mir danach ſelbſt ein Urteil bilden
Man wies mir eine Aufnahme vor Nun wie ein Ariſtokrat ſieht der
Bombenmann allerdings nicht aus Ausdrucksloſes Geſicht grobe Hände
keinerlei Merkmale irgend einer verfeinerten Lebensführung anſcheinend
ein kleiner Handwerker Bauer oder ſo etwas Doch beſagt das Aeußere
in dieſem Falle nicht viel Die Obolenski Trubetzkoi Galitzin uſw ſind
ohne Zahl wie der Sand am Meere und Träger ariſtokratiſcher Namen
und Titel gibt es hier in allen ſozialen Schichten Es gibt Trubejtzkois
die ſich als Straßenkehrer ehrſam ernähren und Galitzins die als Bettler
ganz und gar nicht ſandesgemäß ihr Brot zu ſuchen genötigt ſind Der
lei iſt im heiligen Rußland von altersher nichts Ungewöhnliches und es
iſt durchaus nicht abzuſehen weshalb der eine oder der andere dieſer
Ariſtokraten nicht auch Bomben werfen ſollte Aber wäre es ein Trug

ſchluß aus dem politiſchen Verhalten eines derart Deklaſſierten auf die
Anſchauungen ſeiner Standesgenoſſen ſchließen zu wollen

Ausdehnung der Bauernbewegung
Die politiſche Lage im Zarenreiche wird hinreichend beleuchtet durch

den Jnhalt der nachſtehenden Meldung Die Bauernbewegung nimmt
immer größere Ausdehnung an Die Prieſter erklären bereits öffentlich
daß das Verſtändnis der Bauern ſich in den letzten Jahren ungeheuer
entwickelt habe ſie begönnen darüber nachzudenken daß ſie in jeder
Hinſicht die Bedrückten ſeien und daß die Regierung ſtets auf ſeiten der
Gutsbeſitzer ſtände Obgleich noch keine blutigen Exzeſſe unter der Land
bevölkerung vorgekommen ſind ſo iſt doch der materielle Schaden durch
Plünderungen von Gütern Brennereien und Meiereien ſehr bedeutend
Dabei iſt der Schutz den die Behörden den Bedrängten bieten
ſehr gering

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Daß der Rückzug des ruſſiſchen Oſtflügels den das Ober
kommando wegen der Bedrohung der Geſamtſtellung von Weſten her
anordnete von den kämpfenden Truppen nur mit Widerwillen angetreten
wurde war ſchon kurz gemeldet Genaueres darüber wird jetzt aus
folgender Petersburger Meldung bekannt Von dem Rückzug aus den
Stellungen bei Mutden meldet ein Augenzeuge der ſich auf dem Oſt
flügel der ruſſiſchen Armee befand Als der Befehl zum Rückzug erging
wollte niemand daran glauben um ſo mehr als die Japaner zu dieſer
Zeit auf der ganzen Oſtfront zurückgingen Die ruſſiſchen Truppen
erwarteten ſogar ungeduldig den Befehl den Feind zu verjſolgen Die
Soldaten gerieten in ſchmerzliche Erregung und fragten ihre Offiziere
warum ſie zurück ſollten Niemand konnte darauf antworten Die Lage
der Offiziere war unter ſolchen Umſtänden ſchrecklich Man beneidete die
gefallenen Kameraden die in dem Bewußtſein geſtorben waren daß wir
die Poſition gehalten hätten Jn tiefer Nacht bewegten ſich die Truppen
zurück die Depots die helle Flamme leuchtete
weithin Schaudern ergriff unſere Seelen ſo ſchließt der Augenzeuge
der Kopf ſchmerzte zum Berſten das Herz wollte ſeinen Dienſt verſagen

Warum war uns nicht der Tod in den Kampfſtellungen beſcheert
Noch immer folgen neue Meldungen über die entſetzuchen Verluſte der
Ruſſen in der Schiacht bei Mukden Dabei iſt der Rückzug der Heeres
trümmer durch Tieling auch heute noch keineswegs geſichert ein neues
Standhalten gar erſcheint auf lange Zeit hinaus unmöglich

Der Wunſch nach Frieden macht ſich unter dem Eindruck der
furchtbaren Niederlage und der faſt völlig geſchwundenen Chancen für
einen ſpäteren Umſchwung des Kriegsglücks in Rußland mit immer
größerer Wucht geltend Es iſt ſehr zweifelhaft ob die Kriegspartei die
zurzeit noch die Oberhand in den Petersburger Regierungskreiſen hat

Morgenhäubchen ſo appetitlich aus wie es der junge Mann
zu nennen beliebte

Vergeblich hatte während ſeines jetzigen Beſuches der
Kommerzienrat ſich bemüht in ſeinen Verwandten eine größere
Teilnahme für die Erbſchaftsaugelegenheit zu wecken die guten
Leute lebten hier ſo ſorglos weiter als ob für ſie eine Million
gar nichts zu bedeuten habe und ſie machten nicht einmal
Miene aufzubrechen und wieder in die Heimat zurückzukehren
wenn ſie ſich denn gar nicht für dieſe ſo wichtige Sache
in Bewegung ſetzen wollten dann waren ſie hier ſehr über
flüſſig ja ſie ſtörten Alwin nur Zum heimlichen Verdruß
Braumüllers und ſeines Sohnes erklärte Kiaudia vielmehr daß
es ihnen in dem alten Raubſchloſſe ſo außerordentlich ge
falle und ſie nicht übel Luſt hätten hier für immer zu bleiben

Nun hielt ſich der Kommerzienrat doch verpflichtet ſeine
Verwandten auf das Törichte eines ſolchen Entſchluſſes auf
merkſam zu machen den ſie gewiß bereuen würden es ſei ja
für eine ſo junge lebensluſtige Dame in dieſer tiefen troſtloſen
Einſamkeit auf die Länge nicht auszuhalten

Klaudia lachte nur zu all dieſen Abmahnungen und ver
nünftigen Vorſtellungen ſie ſchienen im Gegenteil ihren Trotz
und Widerſpruchsgeiſt erweckt zu haben Das will ich Jhnen
beweiſen daß wir es können Schon morgen laſſen wir uns
unſere liebſten Sachen kommen das andere Gerümpel wird
verkauft und dann führen wir hier ein herrliches Daſein
Nicht wahr Papa

Gewiß Kind ſagte der Oberſt der es längſt gewöhnt
war in jeden auch noch ſo tollen Wunſch ſeines Lieblings ſo
fort einzuſtimmen

Sie werden vor Langeweile ſterben liebe Klaudia wagte
Braumüller noch einmal einzuwerfen

Frei aufatmen und leben entgegnete dieſe mit blitzenden
Augen Habe ich doch nicht mehr nötig mich mit ſo viel
Affen und Dummköpfen herumzuſchlagen denn in dieſe beiden
Gattungen laſſen ſich alle Menſchen unterbringen und bei
dem erſten Worte ruhte ihr Blick ſo bezeichnend auf Alwin

General Anzeriger ſur Halle und ven Waguirreis
dem Anſturm der öffentlichen Meinung zumal bei den jetzigen inneren
Verhältniſſen Rußlands lange wird ſtandhalten können Zunächſt hat ſie
reilich weitere Erfolge erzielt indem fernere Korps zur Mobiliſation für
die geplante neue Armee beſtimmt worden ſind Aus Petersburg liegt
folgende Meldung vor Nach amtlichen wie privaten Nachrichten hat die
Schlacht bei Mukden ein Drittel der geſamten ruſſiſchen
Armee zum Opfer gefordert ein Verluſt der durch die verfolgenden
Japaner täglich noch vergrößert werden kann Die Ruſſen können bis
auf weiteres nicht daran denken den Feinden nochmals mit einiger Aus
ſicht auf Erfolg gegenüberzutreten Das Heer muß wieder ergänzt und
alles dazu Nötige auf einer Strecke von 10000 Werſt hingeſchafft werden
Die Japaner dürften alles aufbieten den Ruſſen den Rückzug nach Charbin
zu verlegen Von einem etwaigen Kampf bei Tieling erwartet man hier
nur die Fortſetzung der traurigen Niederlage von Mukden Jmmer lauter
werden deshalb die Stimmen die Frieden verlangen deſſen Ab
ſchluß heute vielleicht weniger demütigend als nach ſechs Monaten
ſein dürfte

Der Times wird aus Petersburg depeſchiert Der geſtrige Kriegsrat
beſchloß das Grenadierkorps und zwei weitere Armeekorps mobil
zu machen Das Grenadierkorps beſteht aus drei zumeiſt in Moskau
ſtehenden Jnfanteriediviſionen ſowie einer Kavalleriediviſion ferner noch
aus zwei Reſerve Jnfanteriebrigaden Die neue Armee wird wahrſcheinlich
unter General Gripenbergs Oberbefehl ſtehen Die Frage wer Kuro
patkins Nachfolger als Höchſtkommandierender werden ſoll iſt noch nicht
endgültig entſchieden Aus Paris meldet man Unter dem Eindruck
der ſchlechten Nachrichten vom Kriegsſchauplatz ſoll ſich nach einer Meldung
des Echo de Paris der Zar beim jüngſten Miniſterrate überaus
erregt gezeigt haben Witte und Bulygin bekamen harte Worte zu hören
dem erſteren rief der Zar zu Sie werden bleiben ſolange ich es will und
gehen wenn ich es befehle Dem Miniſter Bulygin hielt der Zar vor
daß er Präſident der Volksvertretung werden und dabei im Amte bleiben
ſolle Mein einziger verläßlicher Ratgeber der einzige welcher wirklich arbeitet
iſt Trepow Der bis ins Knochenmark ruſſiſche Petersburger Vertreter
des Echo de Paris drahtet Das mandſchuriſche Ruſſenheer beſteht
nur noch dem Namen nach es iſt dem ſchwächſten japaniſchen Angriff
preisgegeben Man muß beſorgen daß nicht ein Mann Charbin er
reicht wenn die Japaner ihre Verfolgung fortſetzen Am Hofe und in
Regierungskreiſen herrſcht wahnſinnige Angſt denn wir ſind vielleicht
am Vorabend einer noch furchtbareren Zermalmung Reut
Bur meldet aus Waſhington Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen
wird der Anſicht Ausdruck gegeben daß Rußland ſowohl wie Japan
der ungeheuren finanziellen Beanſpruchung durch den Krieg in kurzer
Zeit unterliegen werden Es verlautet der Vertreter einer der neu
tralen Mächte die an dem endlichen Ausgange des Krieges am
meiſten intereſſiert ſeien habe ſeine Regierung davon Mitteilung gemacht
daß Ausſicht auf eine geheime Verſtändigung zwiſchen Rußland und
Japan beſtehe durch die die Präliminarien für die Beilegung der Feind
ſeligkeiten formuliert würden Von anderer diplomatiſcher Seite wurde
die Anſicht ausgeſprochen daß das Schlachtfeld vorausſichtlich den
Schauplatz der erſten Verhandlungen bilden werde Siehe dazu
den Artikel auf Seite 1 des Hauptblattes Red

Lokales
Der Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 16 März 1905 nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tages Ordnung

1 Mittelbewilligung für Umänderung der elektriſchen Beleuchtungs
anlage in der Handwerkerſchule

2 Genehmigung eines Vertrags mit der Aktiengeſellſchaft Zoologiſcher
Garten Halle a S

3 Umrüſtung der Moritzkirche
4 Inſtandſetzung der ausgewaſchenen Uferſtrecken der Elſter
5 Tieferlegung des Kanals in der Kl Steinſtraße
6 Haushaltsplan der Gottesacker Verwaltung für 1905
7 Erweiterung der Aufforſtung von Oedgelände hinter dem Cröllwitzer

Friedhof
8 Sonſtige Eingänge

Perſonalnachrichten Der Regierungsbauführer Fritz Braeuning
hierſelbſt iſt zum Regierungsbaumeiſter ernannt und dem techntſchen Bureau
der Hochbauabteilung des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten zur Be
ſchäftigung überwieſen Der Gerichtsaſſeſſor Lehmann hierſelbſt iſt
zum ſtellvertretenden Vorſitzenden des Schiedsgerichts für die Arbeiter
verſicherung im Eiſenbahndirektionsbezirk Halle a/S ernannt worden

Bankommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurden die Flucht
linien für Straßen auf dem Bankier Apelt ſchen Gelände an der Laden
bergſtraße ſowie eine anderweite Höhenlage für den Schleifweg feſtgeſetzt
Die Vermietung von Wohnräumen in der Volksleſehalle genehmigte die
Kommiſſion ebenſo die Herſtellung der Bürgerſteige um den Juſtizneubau

Die Vorlage betr Neubau eines Polizeigebäudes wurde erledigt der
Gegenſtand ſoll aber in der geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten
beraten werden Endlich wurde u a noch genehmigt daß Herr Baurat
Lammer s ein Schiedsrichteramt übernimmt

Die ProvinzialStädte Feuer Sozietät ein von einer öffent
lichen Behörde geleitetes unter Aufſicht des Provinzial Landtages ſtehendes
lediglich dem Gemeinwohl dienendes Provinzial Jnſtitut hat auch im
Jahre 1904 recht günſtige Geſchäftsergebniſſe erzielt Ende 1904 betrug
die Geſamtverſicherungsſumme 1 Milliarde 320 Millionen Mark während
der Reſervefonds die Höhe von rund 6 Millionen Mark erreichte Dieſer

XN C

bei dem zweiten auf dem Kommerzienrat als wollte ſie darüber
nicht den mindeſten Zweifel aufkommen laſſen wie ſie bereits
ihre Verwandten untergebracht habe

Braumüller war wohl etwas verwundert daß ſein Sohn
auch dieſen tollen Angriff des Mädchens nicht zurückſchlug
und ſich überhaupt jetzt gegen ſeine Couſine ſchweigſam
verhielt aber er mußte ihm recht geben und als er von
Alwin Abſchied nahm lobte er ihn wegen ſeiner Klugheit
daß er ſo raſch darauf verzichtet habe Klaudia für ſich zu ge
winnen Ach die iſt ja verrückt erklärte ſogleich der Sohn

und wenn ſie im Golde bis über die Ohren ſäße ich möchte
ſie nicht

Der Kommerzienrat empfahl noch einmal Alwin alles an
zuwenden um der kleinen Frau das große Geheimnis zu
entlocken und dann fuhr er davon

13 Kapitel
Der Rat Braumüllers war viel leichter erteilt als ausge
führt Frau Reuſchler zeigte ſich weit ſchlauer als Alwin er
wartet hatte und all ſeine Bemühungen ſie zu einem offenen
Ausplaudern zu bringen waren vergebens Sie ließ wohl
immer deutlicher hindurchblicken daß ſie von der Sache mehr
wiſſe als ſie verraten wolle und dürfe aber er mochte jetzt
ſogar ein wenig den Zärtlichen ſpielen ſie blieb ſo zurückhaltend
wie bisher und gab zu verſtehen daß ihr das Geheimnis ſelbſt
für Geld und gute Worte nicht feil ſei Dadurch geriet der junge
Braumüller immer mehr ins Feuer er wußte bereits nicht
ob es ihm nur darum zu tun ſei die kleine Frau zum Sprechen
zu bringen oder ob das bildſaubere Weibchen es ihm bereits
angetan habe er war ja ganz auf ihre Geſellſchaft angewieſen
denn ſeine Couſine beachtete ihn faſt gar nicht mehr und be
handelte ihn wie einen dummen Jungen mit dem ihre Späße
zu treiben ſie ſchon müde geworden ſei Dadurch wurde Alwin
noch mehr zu Frau Reuſchler hingetrieben ſie ſah ihn jeden
falls für voll an und verriet nur zu deutlich daß ihr die

16 Wer
eigene Reſervefonds der Soztetät ſowie deren Zugehörigkeit zu dem Ver
bande öffentlicher Feuerverſicherungs Anſtalten in Mitteldeutſchland gewähr
leiſten den Sozietätsgenoſſen ſowohl größte Sicherheit als auch den Vor
teil äußerſt billiger Verſicherungsbeiträge Bei einer Geſamtverſicherungs
ſumme von rund 3 Milliarden 112 Millionen Mark verfügte erwähnter
Verband am Schluſſe des Jahres 1904 über einen geeinſchaftlichen
Reſervefonds von über 51 Millionen Mark an welchem letzteren die
Sozietät ihren ſtatutenmäßigen Anteil beſitzt Das zu gemeinſchaftlicher
Schädentragung der verbundenen Sozietäten an Verbands Reſervefonds
und eigenen Reſervefonds verfügbare Geſamtvermögen hat ſich Ende 1904
über 20 Millionen Mark erhöht Die Verſicherungsbedingaungen der
Sozietät ſchützen nicht nur den verſicherten Eigentümer ſondern insbe
ſondere auch deſſen Hypothekengläubiger in weiteſtem Umfange weshalb
auch von Behörden welche Kapitalien verwalten von Geldinſtituten wie
von Privaten die bei der Sozietät verſicherten Gebäude gern beliehen
werden Anlangend die Leiſtungen der Sozietätsmitglieder iſt die Sozietät
beſtrebt bei niedrig bemeſſenen Verwaltungskoſten dieſe Leiſtungen auf dem
möglichſt billigen Maße zu halten Eine langiährige Erfahrung iſt Zeuge
für das glückliche Belingen dieſes Beſtrebens Seit dem 1 Januar 1903
nämlich werden von den lagerbuchmäßig feſtgeſetzten Beiträgen nur noch

erhoben und hierdurch den Verſicherten 25 Proz ihrer Beiträge von
vornherein erlaſſen Jm allgemeinen betragen dieſelben nur bis
Mark bei maſſiver Bauart und bis I Mark bei nicht maſſiver Bau
art jährlich für je 1000 Mark Verſicherungsſumme ſo daß ſie als äußerſt
billig bezeichnet werden dürien

Jm Verein der Liberalen von Halle und dem Saalkreis
hielt geſtern Herr Landtagsabgeordneter Wolgaſt Kiel einen Vortrag
über Das Miniſterium des Geiſtes in Preußen Man ſei in Preußen
gewöhnt daß die leitenden Perſonen nicht dem Fortſchritt huldigen und
oft gedrängt werden müßten ehe ſie Reformen auf dieſem oder jenem
Gebiete einführen Preußen ſei ein Land der Kaſernen es könne aber nicht
behauptet werden daß es auf dem Gebiete des Schulweſens noch an der
Spitze ſteht Bedauerlich ſei daß der Kultusminiſter Beſtrebungen Schäden
aufzudecken nicht verſtehe und Fingerzeige welcher Weg einzuſchlagen ſei
ſogar als perſönliche Vorwürfe auffaſſe Zeit ſei es geworden nun endlich
der Freiſinnigen Wunſch auf Trennung des Unterrichts von der Kirche zu
erfüllen Daß es auf dem Gebiete der Unterrichtsverwaltung nich ordent
lich vorwärts gehe müſſe aber auch am Volke ſelbſt liegen Volks
erziehung und Volksſchule müſſe Gegenſtand der Erörterungen öffentlicher
Verhandlungen ſein und namentlich ſei es Pflicht der gebildeten Kreiſe
ſich mit ſolchen Fragen zu beſchäftigen Das Jahr 1848 hätte in vieler
Hinſicht manche n gebracht wovon man jedoch
heute nichts mehr wiſſe Es ſeien damals ſchon Einheitsſchulen
gefordert heute beginne aber die Zerſplitterung in den Bildungs
verhältniſſen ſchon mit dem 6 Jahre und in der ganzen Schul
entwicklung richte es ſich nicht nach der Begabung der Kinder ſondern
nach dem Geldbeutel der Eltern Anfangs der 70er Jahre habe es der
Miniſter Falck fertig gebracht die Volksſchule unter ſtaatliche Aufſicht zu
ſtellen dieſe ſtaatliche Aufſicht ſtehe jedoch in vielen Fällen nur auf dem
Papier die geiſtliche Aufſicht ſei geblieben Kultusminiſter Dr Studt habe
ſich gegenüber einer Anfrage ſogar auf den Standpunkt geſtellt daß er
an der kirchlichen Aufſicht ſeſthalte weil er ein gläubiger Chriſt ſei Viele
Geiſtiiche wollten aber die Schulaufſicht ſelbſt los ſein und bekanntlich habe ſich
der größte Teil der rheiniſchen Synoden gegen die geiſtliche Schulaufſſicht
ausgeſprochen Sollten die Mitglieder der Synoden nicht auch gläubige
Chriſten ſein Die heutige Schulaufſicht ſei nicht dazu angetan die Lehrer
und die Schule zu fördern Zuletzt behandelte Redner noch die Frage der
Lehrerbeſoldung An den Vortrag welcher lebhaften Beifall fand ſchloß
ſich eine angeregte Erörterung

J kommunaler Wahlbezirks Verein Jn der geſtrigen Ver
ſammlung wurde die Verbreiterung der Gr Ulrichſtraße wiederholt als
dringend notwendig bezeichnet da der Verkehr in der Straße ſich immer
gefährlicher geſtalte und die weitere Hinausſchiebung der Verbreiterung
die doch einmal vorgenommen werden müſſe der Stadt nur größere Opfer
auferlege Es ſoll verſucht werden die kommunale Vereinigung zu einem
Vorgehen in der Sache zu veranlaſſen Den Neubau eines Polizeigebäudes
bezeichnete man als recht erwünſcht und zwar ſowohl im Jntereſſe des
Publikums ſelbſt als in dem der Verwaltung Der von dem Magiſtrate
vorgeſchlagene Bauplatz erſcheine aber nicht geeignet zumal in Hinſicht
auf ſpäter notwendig werdende Vergrößerungen Wenn für das neue
Polizeigebäude kein Platz in der Rathausſtraße gefunden werde ſo möge
dasſelbe auf dem Trödelviertel errichtet werden Weiter wurde der Wunſch
ausgedrückt daß die Verſuche eine Lotterie zum Zwecke des Ausbaues
der Moritzburg genehmigt zu erhalten erneuert werden möchten Endlich
prachen noch verſchiedene Redner entſchieden gegen die Errichtung einer
obligatoriſchen Fortbildungsſchule für weibliche Angeſtellte

Stadttheater Die für morgen Donnerstag angeſetzte Aufführung
des Schauſpiels Die Jungfrau von Orleans iſt die fünfte im dies
jährigen Schiller zyklus Beamtenkarten haben Giltigkeit Schülerbillets
werden an der Abendkaſſe zur Ausgabe gelangen Das Gaſtſpiel der
Operettendiva Fräulein Mia Werber welches am Freitag ſtattfindet be
gegnet lebhaftem Jntereſſe Die Preiſe ſind nicht erhöht Beſtellungen
nimmt die Theaterkaſſe entgegen Herr Berend wird als Wun Hi eine
Kollektion neuer Kouplets bieten

Neues Theater Einen äußerſt intereſſanten Abend bietet
Donnerstag Frau Guſti von Kollendt Oldershauſen zu ihrem Benefiz
indem ſie drei einaktige Novitäten gewählt hat die alle drei zum erſten
Male zur Aufführung kommen nämlich zu Beginn Max Petzold s unſeres
einheimiſchen Dramatitkers neueſtes Werk Das Alte ſtürzt mit den
Damen Bensberg Fernando und den Herren Weber und Bols in den
Hauptrollen hierauf das amüſante Luſtſpiel Logik des Herzens dar

eſtellt von Frau Guſti von Kollendt Oldershauſen und den Herren
Direktor Mauthner und Julius Jrwin zum Schluß aber ein luſtiger
Schwank Die tugendhafte Hermance ebenfalls von der Benefiziantin
und den Herren Deutſchmann und Neßler dargeſtellt Am Freitag
findet eine nochmalige Aufführung von Hermann Sudermanns Johannis

Unterhaltung mit ihm eine Ehre und ein Vergnügen ſei die

ſie zu ſchätzen wiſſe Dies Benehmen ſchmeichelte nicht wenig
der Eitelkeit des jungen Mannes die Aufgabe die ihm ſein
Vater geſtellt hatte war wirklich nicht ſo unangenehm als er
anfangs ſelbſt gedacht hatte ſie half ihm über die gräßliche
Langeweile dieſes Aufenthaltes hinweg und ehe es ſich Alwin
recht bewußt wurde ſpielte er die Rolle mit ſolchem Eifer daß
er beinahe darüber vergaß wie es eben nur eine Rolle war
die er übernommen hatte

Es entſpann ſich zwiſchen den beiden ſo verſchiedenartigen
Menſchen ein wunderliches Verhältnis Während Alwin immer
eifriger um die Gunſt der kleinen Frau warb wurde dieſe deſto
zurückhaltender ſie wich ihm jetzt mehr als früher aus und
vermied es mit ihm allein zu ſein während ſie in der erſten
Zeit harmlos mit ihm geplaudert und offen gezeigt hatte wie ſehr
ſie ſich dadurch geehrt fühlte daß ihr Alwin überhaupt einige
Aufmerkſamkeit ſchenkte Vielleicht durchſchaute ſie mit weiblicher
Schlauheit die eigentliche Abſicht des jungen Mannes und nun
nahm ſie ihren Vorteil wahr ſie ließ ſich durch alle Ueber
redungs und Schmeichelkünſte Alwins ihr Geheimnis nicht ent
locken und als ſeine Huldigungen immer ſtürmiſcher wurden
begann ſie ein ſo kokettes Spiel dem Alwin nicht gewachſen
war obwohl er ſich ſtets gerühmt hatte daß ihn kein Weib
überliſten könne und er ihre Finten und Schwächen gründlich
ſtudiert habe

Der junge Braumüller ſollte bald erfahren daß er den
Frauen gegenüber noch ein unerfahrener Grünling ſei und daß
die einfache Gattin des Kammerdieners es an Diplomatenkunſt
mit ihm ſelbſt ja ſchlimmſtenfalls mit dem gewiegteſten Staats
manne aufzunehmen vermochte

Eine Woche des eifrigſten Werbens des heimlichen
Schmachtens und Seufzens nach der anderen verging und der
junge Braumüller war von ſeinem Ziele entfernter denn je
Anfangs hatte es ihm Mühe gekoſtet den zärtlichen Anbeler
herauszukehren

Fortſetzung folgt
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r 64 Donnerstagfeuer ſtatt Sonntag nachmittag gelangen als Volks Vorſtellung die
Novität Die Markomannen zur Aufführung und ſind Billets hierzu
bereits jetzt zu haben Nach dem durchſchlagenden Erfolg den der
Königl Hofſchauſpieler Artur Vollmer bei ſeinem erſten Gaſtſpiel ge
legentlich des Benefizes Deutſchmann als Hubert in Arronges Wohl
tätige Frauen erzielte hat Herr Direktor Mauthner den Künſtler ein
geladen mit dieſer Rolle nochmals im Neuen Teater zu gaſtieren Herr
Vollmer hat dieſe Einladung angenommen

Apollotheater In den geſtrigen Rennen ſiegte im erſten Lauf
Hanſen in 3 Wein 45 Sek Wurmſtich Grübler im zweiten Lauf
Moeder in 3 Min 45 Sek Tetzlaff Hellemann 3 Jm geſtrigen Ent
ſcheidungslauf ſiegte Arend über Robl in 3 Min 41 Sek Heute
findet der letzte Entſcheidungslauf zwiſchen Robl und Arend ſtatt

Zoologiſcher Garten Das Konzert des Willy WolfOrcheſters
am nächſten Freitag findet diesmal nicht als Veranſtaltung des Zoologiſchen
Gartens ſondern als Teil des vom Tiergarten Verein veranſtalteten
Winterfeſtes ſtatt Es wird von 51 bis 91 Uhr dauern und geht auch
den Aktionären und Abonnenten des Gartens nichts verloren da der
Tiergarten Verein alle Aktionäre und Abonnenten des Zoologiſchen Gartens
zu ſeinem Faſchingsfeſte eingeladen hat Siehe das Jnſerat unſerer
heutigen Nummer

e Fernſprechverkehr Finkenwärder iſt zum Sprechverkehr mit
Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen außer an Werktagen von
q bis 12 und bis 7 Uhr Gebühr 1 Mt

Halleſches Adreß buch Der Nachtrag zum Adreßbuch 1905 er
ſcheint Mitte April und wird an alle Abnehmer der Hauptausgabe un
entgeltlich verabfolgt Zum Zwecke der Erreichung großter Genauigkeit
und Vollſtändigkeit werden alle Beteiligten dringend gebeten Anmeldungen
für den Nachtrag möglichſt umgehend ſpäteſtens bis zum 3 April der
Redaktion des Adreßbuchs Gr Steinſtraße 11 zugehen zu laſſen Jns
beſondere beliebe man bis zu dieſem Tage Mitteilung zu machen von
GeſchäftsEröffnungen und Verlegungen von Wohnungs und Grundbeſitz
Veränderungen die ſeit Erſcheinen des Buches ſtattgefunden haben und
noch nicht berückſichtigt ſind oder zu einem jetzt ſchon feſtſtehenden Zeitpunkt
im laufenden Jahre ſtattfinden werden

Raturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am kommenden Donnerstag in Stadt Hamburg
ſtatt Beginn abends 81 Uhr Gäſte ſind willkommen

Richard Waguer Verein Der dritte Wagnerabend der am
Montag ſtattfand brachte aus des Meiſters früheren Werken Telramunds
Anſprache und Elſas Sang an die Lüfte Lohengrin die Kavatine des
Erik Fliegender Holländer und Eliſabeths Gruß an die Halle Tann
hänſer Jm Mittelpunkt des Abends ſtand die Wiſſens Wette aus
dem erſten Aufzuge des Siegfried den Abſchluß bildeten das bekannteſte

er fünf Gedichte Träume und die Trauerklänge bei
Tode aus der Götterdämmerung Als Mitwirkende ernteten

SDlegfrieds
T Jzridul

Herr Opernſänger Fritz Gruſelli Herr Direktor Heydrich und
riz Volkmann den lebhafteſten Beifall der zahlreichen und begeiſterten

Hörerſchar Den klangvollen Flügel Steinweg Nachf Grotrian hatte
pieder die Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch geſtellt

Der Halleſche Kolonialverein Abteilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat am Donnerstag den 16 März abends
z Uhr im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm eine öffentliche Sitzung
mit Damen Vortrag des Herrn Oberleutnant Leßner Meine Er
bniſſe in Kamerun mit Lichtbildern nach eigenen Aufnahmen Gäſte

ſind willkommen
Deutſch evangeliſcher Frauenbund Das von der hieſigen

Ortsgruppe vor 2 Jahren gegrundete Marienheim Ranniſcheſtraße 17
vorin junge alleinſtehende Mädchen Wohnung und volle Beköſtigung

hat ſich gut und ſtetig entwickelt Jm erſten Jahre ſeines Be
hatte es bei 9 Betten 49 im zweiten 71 Bewohnerinnen Auch

die Zahl der Tiſchgäſte hat ſich verdoppelt Dadurch ermutigt hat der

Herr

ſinden

phenshell

Vorſtand zwei weitere Räume in demſelben Hauſe gemietet ſodaß vom
April ab 11 Betten aufgeſtellt werden können Durch das Familien

leben und den Schutz des Hauſes geſtärkt können die Alleinſtehenden
ihrem Berufe ungehindert und freudig nachgehen So iſt weiteres Ge
deihen und Segen für das Heim zu erhoffen

Mitgliedern des Evang Bundes ſo wird uns aus Bundes
kreiſen geſchrieben wird von einem Kolporteur ein Heftchen zum Kauf
angeboten das den Titel trägt Die Geißel der Wahrheit Verlag
Rennefarth Magdeburg Wenn auch ein Aufſatz Los von Rom darin

thalten iſt ſo befindet er ſich doch in einer Geſellſchaft anderer Artikel
deren Jnhalt jedem eirſichtigen Leſer ſofort zeigen wird daß das ganze
Unternehmen ſowie der Jnhalt im Einzelnen weder vom Evang Bunde
errührt noch ſonſt ſeine Jntereſſen und Ziele verfolgt Die Mitglieder
d Freunde des Bundes werden darauf ausdrücklich aufmerkſam gemacht

der Bund mit der Sache nichts zu tun hat
Der Verein ehemaliger Angehöriger der kgl bayeriſchen

Armee feierte in den Thalita Feſtſälen den 84 Geburtstag des

ſtungsfeſte beſtehend aus Konzert Theater und Ball Die Konzert
iuſik wurde von der Henſchel ſchen Kapelle in recht befriedigender Weiſe

geführt beſonders zeichneten ſich die Geſchwiſter Henſche durch hervor
agende Leiſtungen aus Nachdem der Vereinsvorſitzende Kamerad Jaculi

erſchienenen Gäſte begrüßt hatte brachte Herr Geheimer
Sanitätsrat Oberſtabsarzt d L Dr Fries der Ehrenvorſitzende des

ns das Hoch auf den Kaiſer und den greiſen Prinzregenten Herr
rleutnant a D Schmidt das Hoch auf den Protektor des Vereins

zen Rupprecht von Bayern aus Der Damen gedachte in poetiſcher
Herr Leutnant d R Gärtner Viel Beifall erntete ein gemiſchtes

rtett der Halleſchen Liedertafel für ſeine Geſangsvorträge ſowie
e Vereinskameraden Gladis Platz und Frl Sch aller für ihr Geigen

Stecknadeln 4 pr600 Stück

Stopfnadeln 15 Stück PNähnadeln Briet 10 Pfg vis er
äkelnadeln wit Holzgritt Stück 18 Pf bis 3 Pr

Hàäkelnadeln Gtanh 3 Stück 4 Pf vis t
Bein Häkelnacdeln z stäck 9 Pf bis J pr
Hutnadeln Stück 50 Pt bis t
Stricknacdelin Spie 3 Pf und 2 t
Sicherheitsnadein Gros 95 Pr bis pt
Kettenhenkel 3 Stück Pr

osamenten
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und Zitherſpiel Das nun folgende Theaterſtück Das Eiſerne Kreuz
oberbayeriſches Volksſtück mit Geſang und Schuhplattlertanz wurde von
den mitſpielenden Damen und Kameraden des Vereins vortrefflich wieder
gegeben und mit wohlverdientem Beifall belohnt Der darauf folgende
Ball hielt die Teilnehmer bis zum frühen Morgen zuſammen

Der Kunſtgewerbe Verein hat am Freitag den 17 März
abends 8 Uhr in den Kaiſerſälen eine Verſammlung in der Herr
Dr Graul Direktor des Kunſtgewerbe Mufeums in Leipzig einen Vor
trag über Die Beziehungen der japaniſchen Kunſt zur europäiſchen hält

Deutſche Reichsfechtſchule Verband für Halle S Donnerstag
den 16 d Mts nicht Mittwoch findet von abends pünktlich 8 Uhr ab
in Freybergs Garten der letzte für den Winter geplante Unterhaltungs
abend mit großem Programm ſtatt Von der neuen Dilettanten Orcheſter
Vereinigung wird ein Konzert gegeben Die rühmlichſt bekannten Leipziger
Sänger werden ein vollſtändig neues Repertoire bieten Geſangs Chor
nd Solovorträge ſowie ein kleiner Schwank werden vom Halleſchen

Geſangszirkel gegeben während ſich Fräulein Martha Stamm bereit
erklärt hat einige Lieder zu ſingen Gäſte ſind willkommen Eintritts
geld und ſonſtige Beiträge werden nicht erhoben

Streik Die hieſigen Tapezierergehilſen legten heute die Arbeit
nieder weil die Meiſter einen von den Gehilfen ausgearbeiteten neuen
Lohnvertrag ablehnten

Unfall Jn einer Fabrik an der Paul Riebeckſtraße quetſchte ſich
der Arbeiter Fr Pfeifer geſtern die rechte Hand derartig daß er mittels
des ſtädtiſchen Krankenwagens in das St Eliſabeth Krankenhaus gefahren
werden mußte

Raſcher Tod Geſtern vormittag gegen 108 Uhr verſtarb ein
Landſchaftsmaler aus Halle a S auf der Halle Eislebener Chauſſee in
der Nähe der Zwölfbogenbrücke an Herzſchlag

Diebſtahl Jn vergangener Nacht wurde der Photographenkaſten
an der Ecke Thomaſiusſtraße und Lindenſtraße gewaltſam erbrochen und
2 Photographien daraus entwendet Die Täter konnten bisher noch
nicht ermittelt werden

hTelegramme und letzte Nachrichten
Würzburg 15 März Wolff s Bur Jm Rathaus zu Ochſen

furt hat geſtern der Kaplan Hefner drei Fragmente eines aus dem
13 Jahrhundert ſtammenden mittelhochdeutſchen Heldengedichts welches
anſcheinend das Alexanderlied iſt gefunden

Rom 15 März Meldung des B Nach den letzten
Nachrichten ſcheint es daß das geſamte frühere Miniſterium wieder
vor die Kammer treten dürfte

Giolitti
Rom 15 März Meldung des B Mehrere Bauers

leute die an einem Ueberfall auf den Prinzen Johann Georg
von Sachſen beteiligt ſind wurden bereits geſtern abend feſtgenommen
Zwei andere entflohen Die Bürgerſchaft beklagt den Vorfall allgemein
der Präfekt machte dem Prinzen einen Beſuch und drückte ihm das Be
dauern der Behörden aus Siehe Deutſches Reich

Sofig Meldung des B Wenn der Früh
ling anbricht pflegt der Bewohner der Balkanhalbinſel zur Flinte
zu greifen und ſeinem Nachbarn anderer Nationalität ein Leid anzutun
So iſt auch jetzt die mazedoniſche Bewegung in vollem Gange Jn
der mazedoniſchen revolutionären Organiſation iſt teilweiſe eine Spaltung
eingetreten Die ſogenannte innere Organiſation wählte dieſer Tage
einen neuen Vorſtand und an deſſen Spitze den früheren Lehrer Damian
Gruew den Leiter des vorjährigen Aufſtandes im Wilajet Monaſtir
Boris Saraſow mit ſeinen Anhängern ſchafft dagegen eine neue Organi
ſation deren Hauptſtamm vorläufig die
eiwa 1000 Mann ſtark bilden
Mazedonien

Petersburg 15 März Wolff s Bur Eine bei Dmitrowsk im
Gouvernement Orel gelegene Beſitzung des Großfürſten Sergius
wurde ausgeplündert die dort befindlichen induſtriellen Anlagen wurden

niedergebrannt

Petersburg 15 März Ruſſ
patkin meldet unter dem 12 d
dorf ſtürzte am 10 d M vom Pferde und zog ſich einen Bruch des
Schlüſſelbeins zu Er wurde nach Charbin geſchickt Eine Depeſche
Kuropatkins vom 13 d M beſagt Berichte über neue Kämpfe liegen
zurzeit nicht Jn den Bewegungen der Truppen herrſcht Ordnung
der Feind unternimmt Rekognoszierungen

Alſo ein Miniſterium Giolitti ohne

MRed

15 März

in Mazedonien tätigen Banden
Gruew befindet ſich bereits in

Telegr Ag General Kuro
General Baron von Meyen

vor

London 15 März Reut Bur Evening News meldet aus
Nach zuverläſſigen Berichten aus Port Arthur wird jetzt in

der Wiederbefeſtigung des Platzes nur geringe Tätigkeit ent
wickelt Die Beſatzung zählt gegenwärtig nur 4000 Mann alle verfüg
baren Leute ſind zur Front geſandt worden Aus Port Arthur zurück
gekehrte Perſonen heben den bemerkenswerten Wechſel hervor der von der
anſänglichen fieberhaften Eile bei Vorbereitung der Wiederbefeſtigung zur
jetzigen verhältnismäßigen Untätigkeit und beinahe völligen Aufgabe der

Grosse Spezial Abteilung für

unci Schneiderei Artikel

zum Verknuf

Von Mittwoch den 22 März an gelangen

a 70000 Seidenstoffe
zu ganz enorm villigen Preisen

Zentimetermasse stäek 15 t v e Mohairschutzborte vreter 14 P vis pr
Tailienverschlüss e stäsck 33 P bis pt Sternzwirn Stück 3 P
Kleiderhalter Ateiig Stück 50 P vis 9 p Leinenzwirn Stex J r
Taillenstangen Dtad 20 Pf vis 5 p Nahs eicie in alen Farben Rolle 5 Pf bis 2 P
Krageneinlagen ſtück 42 t vis 2 r Knopflochseicde Rolle pt
Schuhknöpfer Dutzend 12 P vis pr Heftgarn Rolle 5 ptDruckknöpfe Dutzend 60 Pf bis 5 3 Stopfqgarn Twöst Rolle 10 P vis 4 P
Schuhknöpfe Gros 12 Pt bis pt Strumpfqummihbandl vreter 25 Mk bis 3 pt
Hosenknöpfe Gros 30 Pf his 12 Pf Strumpfhalter Paar 50 Pf bis Z pr
Hemdenknöpfe Gros 95 Pf bis 10 p Wäschebuchstaben 2 Dizd S P

16 März Seile 5Docks in vergleichsweiſfe erſt neuerer Zeit eingetreten ſei Die geſunkenen
Schiffe ſeien noch unberührt

London 15 März Wolff s Bur Der Berichterſtatter des
Reut Bur bei der Armee des Generals Kuroki meldet daß das Land
gedrängt voll ſei von hungrigen entmutigten Ruſſen die ſich den
Japanern in Trupps ergeben inzwiſchen wird die Verfolgung fortgeſetzt

Die meiſten der fremden Militär Attachés bei der ruſſiſchen
Armee einſchließlich eines engliſchen und zweier amerikaniſcher Offiziere

ſind den Japanern bei Mukden in die Hände gefallen Die
amerikaniſchen und engliſchen Militär Attachés ſind über Liaujang geſter
nach Japan abgereiſt

London 15 März Wolff s Bur Morningpoſt meldet aus
Schanghai vom 14 daß die Abſicht beſtehe die chineſiſche Marine
zu vergrößern und zu dieſem Zwecke die unabhängigen Provinzial
Marine Verwaltungen zu verſchmelzen

London 15 März Wolff s Bur Die Times melden aus
Tokio daß in Söul eine Verſchwörung entdeckt ſei den Gene
Hſegawa zu ermorden und den König zu veranlaſſen ſich von den
japaniſchen Konventionen freizumachen

London 15 März Wolff s Bur Daily Telegr meldet aus
Tokio vom 13 Unter den Ruſſen die ſich bei Mukden ergaben
befindet ſich auch das 16 Armeekorps Eine große aus Flüchtlingen
gebildete Kolonne wurde bei Hoka angegriffen und zeigte die weiße

Flagge General Bilderling ſoll gefallen ſein
Tokio 15 März Reut Bur Als die Japaner bei ihrem

Vormarſch zum Angriff auf Fuſchun am 10 ds Mts den Hunho er
reichten fanden ſie das Eis in der Mitte des Fluſſes aufgetaut Dieſer
Umſtand ſtörte und verzögerte den Angriff Endlich wurde der Ueber
gang über den Fluß unter Ueberwindung großer Schwierigkeiten und
großer Gefahr bewerkſtelligt worauf die Japaner die Ruſſen von den Be
feſtigungen auf den nördlichen Anhöhen verdrängten Nach dem Verluſt
von Taling verbrannten die Ruſſen auf Rückzuge all

Döüärf J T S J v vitt 2 rnDörfer um die Japaner jedes Obdachs bei der bitteren Kälte zu berauben
L nTokio 15 März Laff Bur Japaniſche

ihrem19 28

Daily Mail meldet

Truvhves J higa 4 J e FTruppenteile ſind bereits bis nach Fanchiatun ſieben engliſche Meilen

r T Bunugchinmat im i o rvon Tieling und nach Suangchiawatzu fünf engliſche Meilen von
T in lang d Fall liegen rot Poroi h derTieling gelangt Tieling ſelbſt liegt bereits im Bereich der ſchweren
japaniſchen Geſchütze Die Geſamtziffer der ruſſiſchen Gefangenen
beträgt jetzt 100000

Tokio 15 März
ſchauplatze

völlig vernichtet iſt
r P Fiee enLaff Bur Alle Meltd ungen vom Kriege

ſagen übereinſtimmend daß faſt
M r Fteſl 25 9 3 rtuſſen ſtellten ſich 25 engl Meilen nördlich

Kuropatkins Armee

124 Mzum letzten Malvon Mukden den Japanern entgegen Die Geſamt
verluſte der Ruſſen einſchließlich der Gefangenen werden dem Daily

Telegraph zufolge auf volle 300000 Mann berechnet Eine Ergän

zungs Liſte der uſte verzeichnet 141 Offiziere als
getötet und 752

japaniſchen Verl
2 3 Soals verwundet

Büchermarkt
Poeſierauken Gedichte von Adele Müller E Pierſon s Ver

lag Dresden 1905 Preis 3 M Eine ſtattliche Reihe von Gedichten
verein t die Verfaſſerin unter jenem Titel größtenteils verherrlicht ſie die

dNatu Des Meeres Brauſen des Waldes Geflüſter klingen uns aus
dieſen Verſen entgegen und des Himmels wechſelnde Stimmungen das

Tagesrund, die Jahreszeiten eilen am Leſer vorüber Das Motto lautet
voll und ſchön wie folgt Mein Haus geſchmückt mit Roſenranken Mein
Geiſt mit blühenden Gedanken Die Muſe als vertrauter Gaſt Was
anders könnte wohl dem Leben Verkl wahre Freude geben
verſüßen Leid und Laſt Das gehaltreiche Buch zerfällt in mehrere
Zyklen von denen Waldlieder, Meerlieder Heimatlieder beſonders

rte

genannt ſeien Von einzelnen Gedichten nennen wir Waldpoeſie,
Erdentrückt, Meeresrauſchen Feſſellos, Das letzte Lied, Mein

Schließlich möchten wir noch der Balladenreihe
gedenken mit denen die Dichterin ihre an
Sammlung abgeſchloſſen hat

e 2 hGewerbliche Hautleiden Bernfs
Ekzeme uſw verhütet man durch Gebrauch von Hausnafalan

Schwanenlied u a m
Aus der Zeiten Urne

vollendeten Gaben reiche
tnr rn

Retorten Marke Rezept Nafalan 50 Zinkweiß 20
Lanolin 15 Paraffin 15 à 50 und 100 Pfg und Nafalan Medizinal
Seife Retorten Marke Rezept Nafalan 25 Seife 75 à 60 Pfg beides
vorzügliche Hautpflegemittel von hohem Werte und billigem Preiſe Nur echt

und rein mit Retorten Marke Packungen ohne dieſe weiſe
man zurück Erhältlich in 2 pvothekf en r r rApothelen reſp Vrogerien Parfumerien,

r anke
zenieure

W
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Warenhaus

Hamburger

Engros Lager

Gr Ulrichstrasse 6061

Der Verkauf von

Nur soweit Vorrat

1 Obstschale m Fuss 95 v
1 Sehreibmappe er e 95 p
2 Wandteller mee 95 p

1 Sehwarzwälder r
mit Gewicht gut gehend

1 Bild m Goldrahmen 95 v
1 Haussegen in eleg Rahmen 95 Pf

1 Likörservice reverſonen 95 p

Porzellan Nippes 28em e 95
Bronze Nippes haun 95
1 mod hedergürtel 95

hnalle PfSchuppentäsohehen nen 95

1 Rauehserviee tonret 95
Nippestiseh er egant 95
böstek Flagg Toil Seife 2 p 95 p

1F Mundwasser Tilit Dose 95
Zahnpulver 4 Zahnbürste

3 Fl Bau de Gologne 95

Donnerstag

Le
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Nuss

S Artikeln
opold

Cheviots Wolle 110 em b t
Sehwarzgemust Stotto 95 pf

Frühjahrs Stoffe reine Wolle m 95 Pf

2 m Blusenstoff er breit 95 p

2 m gem Blusenvoile 95 v
2wWdurehbroch Zephyr es 95 v

m 95 Pf

95
arb 95 Pf

95

Blusenseide tig Muſter
Foulards Frühjahrs Neuheiten

3 2 m Roekfutter in all F

h m Rockfutter gemuſtert

2 mm Taillen Köper 95
2 m Taillen Futter zweireitig 99 p
3 m Lüster ſchwarz u farbig 95 Pf

3Tändelschürzen Se 95 v
2farb Tändelschürzen 95
1 Batistteesehürze c 95
4 Kindersehürzen 95 p
IHausschürzen t er 95
I Trägersechürze e 95

16 März Str 64

um G m b M

Halle a S

dauert fort

Nur soweit Vorrat

95 iwit Perservorleger u
95 1 Wandsehoner Vrgo
95 Küehentisehdecke u

6 Korsettsehoner was
2 Kinderkorsetts
1 Baekliseh Korsett

1 Damen Korsett u 95
1 Mieder Korsett giſgrein 95 p
1 Mieder Korsett vengenuſt 99 p

1 Damenbeinkleid a 95
o Hemdentuch m Languette Spitze u Stick

1 Damenbeinkleic 95
Knieform mit Stickerei u Volant

6 Bettkisseneinsätzes v
1 Untertaille mit Spitzen Pf g roß u von1 Dtad Taschentücher 99 hbilfon Sehleiten t dir

1 Nachtjackes r 95 Am Fehler hat1 Anstandsrock t 95 seid Damen Iavalier
Languetten S

1 Damenbeinkleid un 95
1 Tragekleidehen un 95
3 Piqué däckehen 95 p
l Kinderkleidehen ben 95

aus mod ſchott kariert archent

1 Barehent Bluse e 95

1 Portierensehal

1 eleg Damen Sporthut
Amazone mit Samt u Agraffengarn

deutſch lang Wolle plattier
2 P Damenstrümpfo

Nee

Fernruf 378

Barfüsserstrasse 3/5

eleg Dam Sporthut eegree h

95
95
95

2 Paar e 95
J 953 P Herren Socken n 95 ne

95 pt

95 I uſ Läufer zuſammen Kinn
karten

1 Strohsaek 95
95 I er

3 m Seheibengar dinen bunt 95 i
1 CGheviothäubehen t 95 I n

gonnene

95 I nicht nu

worden
Reichsw
Zuflucht
der Deu
Reichswe

Deutſche
wo wird
Halle a
war es
Grundſa
die Hilf

J

vermerkes

h f Fried
1P Herren acéhandsoh r n 9 7

durch das
Zimmer
das Gruj

H

So

Zur Cinsegnung

empfehle in bekannt grösster AnswahlKonfirmanden

Anzüge
in Kammgarn Cheviot nd Crépe

T Von O an
bis zu den feinsten Gualitäten

3

33 S
a

e

S

S

Feinstes eines süs ses
selbstgekocht Pflaumenmus

von köstlich Wohlgeschmack nur aus
frischen Pflaumen hergestellt u nicht
zu vergleichen mit dem so vielfach an
gepriesenen billigen aus alten geback
Pflaumen gekochten offeriere

Frre Hausfrau nur zu empfehlen Burkharadts muſtergiltige

Betttedern Heiniaunas Aupstalt
Einzige patentierte Anlage mit Gasheizung am Platze

W Elektr Kraftantrieb ſowie Gashei ung rr i Tee gründlichſte ſchonendſte u zuverläſſigſte Reini Wie ne
Bettfedern und Sannen

Jnkette Jnlett Wäſcherei

Die Vor züge meiner Shune

ſolide hallbbare Qualität und billiger Preis ſichern mir dauernden ErfolAlljährlich ſteigt der Umſatz weil ſich halt bare Ware ſelbſt am beſter

empfiehlt

Schnultorniſter für Knaben und Mädchen in großer Auswahl
von den billigſten bis zu den feinſten

C F Ritter Leipzigerſtr 90
Mitglied des Rabatt Spar Fereins

Franz Zecker eChariottengtravse 4

4 hält sieh zur Anfertigung eleganter
hochparterre

her c e ebestens empfohlen Meine zum Teil langjährige Kundschaft besteht nach
weislich aus Herren der besseren Kreise welche früher nur in feineren
Massgesohäften arbeiten liessen Lobende Anerkennungen meiner Kunden
stehen zur Verfügung Garantie für wirklich tadellosen Sitz und Ver
arbeitung Zuschnitt nach den neuesten Fortschritten der Zuschneidekuns

Preise sehr mässig

Gr Märkerstrasse 17

Das
mogen de
kenhage
Maſſe ei

Halle
Könt

Merſet

340 Ma
Schef

Stube
abgegeben

u

Göben
1/4 N
Frdl

Preis 2

Schön
1 April

Wohn
zu verm

G verm3 Dzor

5 3 Stub
7 Bad u

a
Dob nu

er
in od

WVohnur

dad u
u erfr

Gr Sarderſenge 26 u 2

pr Pfd nur 25 und 30 Pfg
10 Pfd Bimer nur MK 2,30 und 2,75
auch in 5 und 25 Pfd Eimern zentner
weise bed billiger ferner offeriere

Himbeermarmelade
Erdbeermarmelade

Aprikosenmarmelade
echt rhein Aptelgelée u
echt rhein Apfelkraut

Gustav riauefeon
Bärgasse am Markt

gelangen in
event Haupttreffern von

80,000 75 00

Proſpekte gratis

o Flage e
Dieſelben erhielten in St Louis den höM Litciers Mitte esiſtr 9 10

Solicle Familien
Allein Verkauf erhalten ſämtliche Wäſche ArtikEcke obere Ratemahlung Offerten u

Schulſtr

4
47 241 Lose mit 47 241 Gewinnen

der in ganz Deutſchland geſetzlich erlaubten Serienlosziehung mit

Mk 510,000 300,000 180,000 120,000
2 4 48 060

innerhalb eines Jahres zur Ausleſung r Nächste Ziehung am 31 März
Monatl Beitrag je nach Höhe der Beteiligung Mk 50 Mk 00 Mk 10 00

AUustay Goldsehwidt Buleſhift

Unerreicht schone Pusstorten
liefert ſeit 59 Jahren dieJ oss Konditorei Gr Steinſtr 2an die Expedition d Bl erheten l von Hermann fautseh r Uihe

2 heizb

u Zub

a00
2 2 45 000 w in baren Selde

Jedes Tos rin Treifer

Abel
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